
 
 

  Bild: Dietrich Bonhoeffer im Hof des Wehrmachtsuntersuchungsgefängnisses Berlin-Tegel, Sommer 1944 (ibg) 
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Bonhoeffer war ein wacher Zeitgenosse und als Theologe kein 
«Schreibtischtäter»: Glauben und Leben, Denken und Handeln 
gehörten für ihn untrennbar zusammen. 

 

Wie wurde aus dem Sohn einer 
gutbürgerlichen Familie ein Wider-
standskämpfer gegen den Natio-
nalsozialismus? Was bewog ihn, 
der in jungen Jahren das Konzept 
der Gewaltlosigkeit verfochten 
hatte, sich an einer Verschwörung 
gegen Adolf Hitler zu beteiligen 
und den Tyrannenmord zu befür-
worten? Wie begründete er die-
sen Schritt ethisch? Woher nahm 
er die Kraft, seinen Weg zu gehen, 
und woraus schöpfte er Hoffnung? 
– Und was können wir vielleicht 
von ihm lernen? 

Bonhoeffers Werdegang  
im Kontext 

Thomas Schaffner schlägt den 
grossen Bogen von Bonhoeffers El-
ternhaus bis zu seiner Ermordung 
und erzählt, welche Personen und 
Erfahrungen prägend für ihn wa-
ren. Er beleuchtet seine Entwick-
lung und seine Beweggründe und 
lässt dabei auch immer wieder        

Bonhoeffer selbst zu Wort kom-
men.  

Im Anschluss an den ca. 90-minü-
tigen Vortrag, unterbrochen von 
einer Pause von 15 Minuten, be-
steht die Möglichkeit zu Fragen 
und Diskussion. 
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Zum Referenten 

Thomas Schaffner 

Gymnasiallehrer für 
Geschichte, Deutsch 
sowie Staatskunde 
und Journalist. Er 
studierte als «Spät-

berufener» noch Theologie und befasste 
sich in seiner Masterarbeit intensiv mit 
Dietrich Bonhoeffer. 

 

Eintritt frei – Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 

 


